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Abschied nach 20 Jahren: Gemeindeleiterin von  

St. Ulrich geht in Pension 

 

Nach 20-jährigem Wirken geht in der Pfarrei St. Ulrich die Gemeindeleiterin 

Zita Haselbach in Pension – in Winterthur die erste Frau, die einer katholi-

schen Pfarrei vorsteht. Ihr Nachfolger Marcus Scholten ist als ehemaliger 

regionaler Jugendseelsorger vertraut mit dem Rosenbergquartier.  

 

Am 31. Dezember 2014 wird die langjährige Gemeindeleiterin Zita Haselbach pen-

sioniert. Ursprünglich Sekundarlehrerin naturwissenschaftlicher Richtung, studierte 

Zita Haselbach als  Zweitberuf Theologie. 1995 trat sie die Gemeindeleitung auf 

dem Rosenberg an. Nach 20 Jahren, in denen sie die kleinste der katholischen 

Winterthurer Pfarreien stark geprägt hat, geht sie in Pension – und mit ihr die 

einzige Frau, die in Winterthur einer katholischen Pfarrei vorsteht. Am 11. Januar 

2015 wird Zita Haselbach mit einem Gottesdienst verabschiedet. 

 

Ehemaliger Jugendseelsorger als Nachfolger 

Ihr Nachfolger Marcus Scholten übernimmt die Gemeindeleitung ab 1. Januar 

2015. Ein Unbekannter ist der 49-jährige gebürtige Deutsche im Rosenbergquartier 

nicht: Von 1991 bis 2001 leitete er vom Pfarreizentrum St. Ulrich aus die regionale 

Jugendseelsorge.  

 

«Shopping für die Seele» 

Als Höhepunkte ihres zwanzigjährigen Wirkens nennt Zita Haselbach die weih-

nachtlichen Krippenspiele, die Osternacht, in der sich die Pfarreimitglieder um das 

Osterfeuer herum versammelten, oder die Pfarreifeste, die Menschen aller Natio-

nalitäten zum Gottesdienst und zum anschliessenden Festessen mit internatio-
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nalen Spezialitäten zusammenbrachten. Akzente gesetzt hat sie in der Kirchge-

meinde auch in Aufgabenbereichen über die Pfarreigrenzen hinweg, beispiels-

weise mit dem Aufbau professioneller Sozialdienste und mit der Pflege der Öku-

mene.  Auch mit dem Slogan «Shopping für die Seele», prominent angebracht an 

die Wände des Pfarreizentrums, das an den Shoppingtempel Rosenberg angrenzt, 

ist die Pfarrei St. Ulrich in ganz Winterthur bekannt geworden. Zudem fand die 

2014 abgeschlossene Renovation des 1969 bis 1971 gebauten Pfarreizentrums 

und der Kirche weit über die Pfarreigrenzen hinaus Beachtung. 

 

Öffentlicher Abschiedsgottesdienst für Zita Haselbach, anschliessend Apéro:  

Sonntag, 11. Januar 2015, 10.30 Uhr, Kirche St. Ulrich, Seuzacherstrasse 1, 

8400 Winterthur 

Der Einsetzungsgottesdienst für Marcus Scholten findet im Mai 2015 statt. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Für weitere Informationen 

Römisch-katholische Kirchgemeinde Winterthur  

Laboratoriumstrasse 5, 8400 Winterthur 

Claudia Sedioli; Verantwortliche Kommunikation  

claudia.sedioli@kath-winterthur.ch; Telefon 052 224 03 85  


